
Gebet des Tages 

 

Gott, 

du bist die Größe und die Schönheit, 

du bist die Vielfalt und die Unbegreiflichkeit des Lebens 

und aller Dinge. 

Hilf uns, 

dass wir dich in der Schöpfung 

und im Leben eines jeden Menschen erahnen. 

Nimm uns an der Hand 

und festige unser Vertrauen 

 auf deine bleibende Gegenwart. 

Darum bitten wir durch Jesus, 

 den wir deinen Sohn nennen, 

und der mit dir im Heiligen Geist 

lebt und wirkt in Zeit und Ewigkeit. 

Amen. 

Einleitung: 

„Gebt Gott, was Gott gehört“, fordert Jesus uns Menschen auf. 

Beten wir zu Gott für die Welt und für die Menschen: 

Bitten: 

Beten wir für alle, die besorgt sind wegen der steigenden 

Zahlen der Corona-Infektionen. Beten wir für die Menschen in 

den Risikogebieten. Beten wir darum, dass wir einander 

schützen. 

V: Gott, in unserer Mitte... A: ...höre uns und sei uns nah. 

Beten wir für alle Menschen, die in Thailand und anderen 

Ländern für die Menschenrechte auf die Straße gehen. Für 

alle, die ihre Meinung öffentlich äußern und die deswegen 

verfolgt werden. 

Beten wir für die Kinder, Frauen und Männer, die weltweit 

unter Armut und ihren Folgen leiden. Beten wir für alle 

Menschen, die sich für die Beseitigung von Armut einsetzen. 

Beten wir für die Regierenden in Israel und im Libanon. Für 

jene Menschen, die Wege der Annäherung bereiten zwischen 

den beiden verfeindeten Ländern. 

Beten wir für die Männer und Frauen in der Finanzwirtschaft. 

Für alle, die sich für Handel und Finanzgeschäfte auf guten 

ethischen Grundlagen einsetzen, die das Wohl der Schöpfung 

und der Menschen im Blick haben. 

Abschlussgebet: 

Gott des Lebens, du hörst unser Gebet, denn du bist 

gegenwärtig in der Welt und in uns. So gehen wir durchs 

Leben unserer Vollendung entgegen in deiner Ewigkeit. 


